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föld und des Jesuitengymnasi-
ums in Miskolc besichtigten eine
Wasserversorgungsanlage. So-
wohl die Gerätevorführungen
als auch das Wasserquiz stießen
auf großes Interesse bei
Schülern und Lehrern. Die Kin-
der erfuhren unter anderem,
welche Möglichkeiten es zur Or-
tung von Wasserverlusten gibt,
und durften an den dafür erfor-
derlichen Instrumenten selbst
Hand anlegen und das techni-
sche Equipment testen. Die
Gymnasiasten des Jesuitengym-
nasiums verfassten zu den Pra-
xisübungen einen Dokumentar-
film, der in der Schule vorge-
führt wird.

Tschechien: Kinder –
Wasser – Farben 

Die tschechischen Wassergesell-
schaften haben den zum 10-
jährigen Bestehen der Wasser-
sparte der Energie AG erstmals
durchgeführten landesweiten
Malwettbewerb unter dem Mot-
to „Der Wasserkreislauf in der
Natur“ mit der Preisverleihung
in Beroun abgeschlossen. Kul-
turminister Jiří Besser über-
reichte die Auszeichnungen an
die begeisterten Gewinner. 
Der Wettbewerb sollte das Be-
wusstsein der Kinder für das Le-
bensmittel Nr. 1 schärfen und
ihnen auch die umfassenden
Leistungen der Trinkwasserbe-
reitstellung näher bringen. Mehr
als 1200 Kinder aus 60 Grund-
schulklassen haben sich daran
beteiligt. Zur Überraschung der
Kinder versuchten sich auch
Kulturminister Besser und Bür-
germeisterin Sárka Endrlová
spontan als Künstler. Ihre Dar-
stellungen des Wasserkreislau-
fes fanden viel Anklang. Ge-
samtsieger des Malwettbewerbs
wurden die Kinder der Volks-
schule Moravská Třebová. Bei

Energie AG Wasser und WDL lu-
den in den Power Tower zur Ver-
nissage unter dem Motto „water
meets art / art meets water“.
Die Computergrafiken des tsche-
chischen Künstlers Marek Dra-
ganovský und Bilder des öster-
reichischen Malers Wilhelm
Scherübl zeigten die Vielfalt der
Wasserwelten. 

Dabei schafft es Scherübl mit
seinen Kunstwerken auf faszi-
nierende Weise, das Phänomen
der winterlichen Eisblumen auf
Papier zu bannen. Dem öster-
reichischen Künstler ist es mit
seinen Minus-Aquarellen gelun-
gen, diese Kristallformationen
vergangener Tage unter Ausnüt-
zung und Auslotung des Trans-
formationsprozesses von Wasser
in den gefrorenen Zustand wie-
der sichtbar zu machen. So ent-
standen Kunstwerke von un-
glaublicher Schönheit. Die grafi-
schen Übermalungen des tsche-
chischen Computerkünstlers
Marek Draganovský machen am
Beispiel des Projekts „Wasser-
tropfen“ einmal mehr die Pro-
bleme der Versorgung mit sau-
berem Wasser im Kongo und die
glückliche Lage in Österreich be-
wusst. 

Ungarn: erlebnisreicher 
Wassertag für Schüler

Die Energie AG Miskolc veran-
staltete für zwei Schulen der
Stadt einen Informationstag
rund um das Thema Wasser. Die
Schüler der Volksschule Bulgar-

Der Wasserdienstleister WDL feiert sein 10-Jahres-Jubiläum

Wasser aus verschiedenen 
Perspektiven betrachtet
Das 10-jährige Bestehen der Wassersparte der Energie AG war der 

Anlass für Feierlichkeiten in den internationalen Beteiligungen des 

Unternehmens. Die beste Gelegenheit dazu war natürlich der 

Weltwassertag 2011.

Wasser-Geschäftsführer Thomas Kriegner (l.) mit Künst-
ler Marek Dragonovský vor einer der Computergrafiken.

Marek Draganovský, Caritas-Direktor Mathias Mühlber-
ger, Vorstandsdirektor Werner Steinecker, Wilhelm
Scherübl, Gemeindebund-Präsident Johann Hingsamer,
Geschäftsführer Christian Hasenleithner.

Aktive Wasserverlustortung durch Schüler des
Jesuitengymnasiums Miskolc.
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der Preisverleihung wurden die
Werke durch die Kinder mit kur-
zen theatralischen oder gesang-
lichen Darbietungen präsentiert.
Dafür gab es natürlich Sonder-
preise, so dass niemand mit lee-
ren Händen nach Hause fahren
musste. Platz 1 ging schließlich
an die Volksschule Horní Bradlo.
Die Kinder einer der letzten ein-
klassigen Volksschulen in Tsche-
chien haben sogar die Moldau
des tschechischen Komponisten
Bedřich Smetana in ihre Auf-
führungen mit einbezogen. Die
Sachpreise wurden den jungen
Künstlern von Kulturminister
Jiří Besser und der Bürgermeis -

terin der Stadt Beroun, Sárka
Endrlová, überreicht. Darüber
hinaus durften sich die Sieger-
klassen auf Einladung der Ener-
gie AG Wassersparte über einen
Besuch des Zoos in Dvůr Králové
freuen.

Kulturminister Jiří Besser, DI Christian Hasenleithner und
Bgm. Sárka Endrlová bei der Preisverleihung.

Die Gesamtsieger aus Tschechien: Schüler der Volksschule Bulgarföld.

Die Kinder aus Horní Bradlo spielen „Die Moldau“ von
Smetana E

.E
.

95




